
 
Regierungspräsidium Gießen  
 
Information nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie nach den §§ 44 
ff. des Hessischen Datenschutz- und Informationsfreiheits-gesetzes (HDSIG);  
Stand: Mai 2023 
  
Sie erhalten diese Information aufgrund des Artikels 13 DSGVO, da Sie dem 
Regierungspräsidium Gießen im Rahmen der behördlichen Futtermittelüberwachung 
personenbezogene Daten zu Ihrer Person mitgeteilt haben.  
 
Verantwortlichkeit  
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist das 
Regierungspräsidium Gießen. Sie erreichen das Regierungspräsidium Gießen wie folgt: 
Landgraf-Philipp-Platz 1-7, 35390 Gießen; E-Mail: poststelle@rpgi.hessen.de; Tel.: 
0641/303-0. 
 
Umgang mit Ihren Daten  
Die Berechtigung zur Erfassung und der Umfang der erhobenen Daten ergeben sich aus 
Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c) und lit. e) DSGVO in Verbindung mit Artikel 6 Abs. 2 und 3 
DSGVO in Verbindung mit § 44 des Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuches und § 3 
Abs. 1, § 23 HDSIG. Die Datenverarbeitung erfolgt zur Erfüllung der gesetzlich übertragenen 
Aufgaben und ist für die Durchführung der Futtermittelkontrolle erforderlich. Die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nicht auf Grundlage einer automatisierten 
Entscheidungsfindung oder Profiling.  
 
Empfänger Ihrer Daten  
Soweit dies zur Bearbeitung des Verfahrens erforderlich ist, werden Ihre 
personenbezogenen Daten an Dritte übermittelt. Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe 
an Veterinärämter der Landkreise und Regierungspräsidien in Hessen, die Wirtschafts- und 
Infrastrukturbank Hessen, den Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen und den Hessischen 
Verband für Leistungs- und Qualitätsprüfungen in der Tierzucht e.V. . Die übermittelten 
Daten dürfen von den vorgenannten Stellen ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen 
Aufgabenerfüllung verwendet werden.  
Ihre personenbezogenen Daten werden ferner durch die hessische Zentrale für 
Datenverarbeitung (HZD) als Auftragsdatenverarbeiter entgegengenommen und dem 
jeweiligen Regierungspräsidium zur Verarbeitung bereitgestellt. 
 

Internetangebot 
 
Das Internetangebot wird von der Hessischen Zentrale für Datenverarbeitung 
(www.hzd.hessen.de) als technischem Dienstleister in unserem Auftrag und nach unseren 
Vorgaben vorgehalten. Sie erhebt Daten über jeden Zugriff auf den Online-Service (Logfiles) 
im technisch notwendigen Umfang. Zu diesen Zugriffsdaten gehören: 
• IP-Adresse, 
• Session-ID, 
• Name der abgerufenen Webseite, 
• Datei, Datum und Uhrzeit des Abrufs, 
• Übertragene Datenmenge, 
• Meldung über erfolgreichen Abruf, 
• Browsertyp nebst Version, 
• Referrer URL 
• Cookies 
Aus Gründen der Datensicherheit, also um unerlaubte Zugriffe aufklären oder Missbrauch 
der Internetseite verhindern zu können, wird die vollständige IP-Adresse des anfordernden 



Rechners erfasst, gespeichert und 7 Tage nach dem Ende des Zugriffs automatisch 
gelöscht. Die restlichen Zugriffsdaten werden in anonymisierter Form 31 Tage aufgehoben. 
In der Antragsseite werden Cookies verwendet. Die Verwendung dieser Funktionalitäten 
kann durch Einstellungen des Browserprogramms von Ihnen ausgeschaltet werden. Ein 
Drittstaatentransfer, eine Übermittlung Ihrer Daten an Dritte oder an eine internationale 
Organisation findet nicht statt. Eine automatisierte Entscheidungsfindung findet nicht statt. 
 

Übernahme Ihrer personenbezogenen Daten aus dem 
Authentifizierungsprozess in das Antragsverfahren 
 
Um Ihnen als Nutzer die Bedienung des Portals so einfach und bequem wie möglich zu 
machen, können Sie die erforderlichen personenbezogenen Daten aus dem 
Authentifizierungsprozess (Identifikation über das Nutzerkonto des Bundes bzw. das „Mein 
Unternehmenskonto“) in die sich anschließende Verwaltungsleistung übernehmen. Hierbei 
handelt es sich um eine Zweckänderung der Verarbeitung, die gemäß Artikel 13 Absatz 3 
DSGVO eine weitere Informationspflicht gegenüber Ihnen auslöst. Im weiteren Verlauf 
werden Ihre personenbezogenen Daten zum beschriebenen Zweck des Antrags bzw. der 
Anzeige verwendet.  
Mit dieser Auswahl der digitalen Antragstellung mit Anmeldung über das Nutzerkonto Bund 
(bund ID) bzw. „Mein Unternehmenskonto“ erteilen Sie Ihre Einwilligung, dass die zuständige 
Behörde die für Ihre Identifizierung erforderlichen Daten bei der für das Nutzerkonto "bund 
ID" bzw. „Mein Unternehmenskonto“ zuständigen Stelle elektronisch abruft. 
 
Speicherdauer und -fristen  
Die im Rahmen der Futtermittelüberwachung erhobenen personenbezogenen Daten werden 
nach Abschluss Ihrer Akte i. d. R. bis zum Ablauf von 5 Jahren gespeichert (siehe im 
Einzelnen den Erlass zur Aktenführung in den Dienststellen des Landes Hessen).  
 
Rechte der Betroffenen 
Bei Erhebung personenbezogener Daten stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 Recht auf Auskunft 
Sie können nach Art. 15 DS-GVO oder § 52 HDSIG Auskunft über Ihre von uns 
verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. In Ihrem Auskunftsantrag sollten 
Sie Ihr Anliegen präzisieren, um uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten 
zu erleichtern. Bitte beachten Sie, dass Ihr Auskunftsrecht durch die Vorschriften der 
§ 24 Abs. 2, § 26 Abs. 2 und § 33 HDSIG sowie § 52 Abs. 2 bis 5 HDSIG 
eingeschränkt wird. 
 

 Recht auf Berichtigung 
Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie nach 
Art. 16 DS-GVO oder § 53 HDSIG eine Berichtigung verlangen. Sollten Ihre Daten 
unvollständig sein, können Sie eine Vervollständigung verlangen. 
 

 Recht auf Löschung 
Unter den Bedingungen des Art. 17 DS-GVO und der §§ 34 und 53 HDSIG können 
Sie die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Ihr Anspruch auf 
Löschung hängt u. a. davon ab, ob die Sie betreffenden Daten von uns zur Erfüllung 
unserer gesetzlichen Aufgaben noch benötigt werden. 
 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Im Rahmen der Vorgaben des Art. 18 DS-GVO und § 53 HDSIG haben Sie das 
Recht, eine Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu 
verlangen. 



 
 Recht auf Widerspruch 

Nach Art. 21 DS-GVO haben Sie das Recht aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten 
zu widersprechen. Allerdings können wir dem nicht immer nachkommen, z. B. wenn 
uns im Sinne von § 35 HDSIG im Rahmen unserer amtlichen Aufgabenerfüllung eine 
Rechtsvorschrift zur Verarbeitung verpflichtet. 
 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche 
Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
 
 
Datenschutzbeauftragte/r  
Die/den Datenschutzbeauftragte/n des Regierungspräsidiums Gießen erreichen Sie unter 
der genannten Anschrift, zu Hd. der/des Datenschutzbeauftragte/n des 
Regierungspräsidiums Gießen oder per E-Mail: dsb@rpgi.hessen.de . 


